
S P I E L B E R I C H T

KLEINFELDLIGA WIEN WEST
AUSTRIA XIII PLATZ

15.11.2015, 10:00

von René Moussong

FITNESS UNION vs FC MEMPHIS PRATERSTRASSE

 

Am 15.11.2015 hat unser FITNESS UNION - Fußballteam das sechste Kleinfeldliga 
Meisterschaftsspiel gegen FC MEMPHIS PRATERSTRASSE bestritten.
Gespielt wird am Austria XIII Platz, Kinkplatz 24, 1140 Wien, 2x25 Minuten auf das Kleinfeld 
(Halbfeld).



Der Kader für das sechste Meisterschaftsspiel, diesmal in rot-weißem Dress:
Kadir Yapakci, Nr. 1, als Torwart
Manuel Vitek, Nr. 4, rechter Verteidiger
Dominik Dunkler, Nr. 10, zentrale Verteidigung
Philipp Schmid, Nr. 8, linke Verteidigung
Emmanuel Gabrys, Nr. 93, Mittelfeld
Alexander Rimböck, Nr. 12, Angriff
Maximilian Gabrys, Nr. 5, Wechselspieler zentrale Verteidigung
Noah Abdulkarim (c), Nr. 6, Wechselspieler Mittelfeld
Jérémy Moussong, Nr. 7, Wechselspieler Angriff
Klaus Leitzmann, Nr. 9, Wechselspieler Angriff
Roman Dittrich, Nr. 11, Wechselspieler linke Verteidigung
Philipp Peschek, Nr. 24, Wechselspieler rechte Verteidigung

Geplant war, einen tief stehenden Gegner durch viel Bewegung aus dem Konzept zu bringen, flach 
zu spielen (spannenderweise war der Tormann im Team der Gegner der kleinste Spieler, alle 
Feldspieler waren – teilweise deutlich – über 1,90m groß), die Lufthoheit hatten die Gegner, so die 
Analyse vor dem Spiel.
Abermals sollten alle Spieler zum Einsatz kommen – Spieler, die bislang noch ohne Torerfolg 
geblieben waren, sollten diesen bei diesem Spiel feiern.

10:04: Anpfiff
Der Gegner überlässt uns (wie so oft) sofort große Teile des Spielfelds und zieht sich vor das eigene 
Tor zurück. 
Unser Plan, die Reihen der Gegner durch schnelles Kreuzen aufzureißen, klappt vorerst nicht nach 
Wunsch – zu robust sind die Mannen des FC MEMPHIS PRATERSTRASSE und so ist ein 
durchkommen anfangs sehr schwer.
Immer wieder drängen die Gegner unsere Offensivspieler nach Aussen und erarbeiten sich über 
Konter in der ersten Halbzeit auch die eine oder andere Torchance. Ich nehme es vorweg: Die 
meisten dieser (seltenen) Gelegenheiten werden zum Teil kläglich vergeben und wenn er gefordert 
ist, so ist Kadir zur Stelle – und wenn es sein muss, lässt er (als sicherer Ballartist) auch den 
heranstürmenden Angreifer mit einem souveränen Haken ins Leere laufen...

Noah im harten Zweikampf



Wir sind insgesamt jedoch deutlich überlegen, die Kombinationen laufen auch langsam flüssiger 
und in der 9. Minute stellt Philipp Schmid auf 1-0 für uns. Ein unglaublich wichtiges Tor, da es uns 
weitere Sicherheit gibt! Philipp ist derzeit in Topform – sein Selbstvertrauen wächst auch stetig und 
dieses wichtige Tor ist Zeugnis dieser starken Entwicklung.

Wir wechseln nun erstmals durch: Maxi, Philipp Peschek, Noah und Roman kommen zum Einsatz.
Die Gegner stehen jedoch weiterhin sicher und erarbeiten sich zwei weitere Großchancen – einen 
Kopfball über das Tor und einen Konter über unsere linke Seite, bei dem Kadir alles aufbieten 
muss, indem er sich furchtlos in den heranstürmenden Gegner wirft und den Ball sichert.

Wir haben insgesamt aber dennoch bislang wenige klare Abschlüsse, die Kombinationen werden 
aber besser.

In der 19. Minute kommt Klaus erstmals zum Einsatz – nach einer Leistenzerrung noch leicht 
angeschlagen, aber voll motiviert.
Sofort nimmt er seine Position im Angriffszentrum ein und nur wenig später lässt unser "Mr. 
Zuverlässig" (nach schöner Einzelaktion von Manuel über rechts, der sich in einem harten 
Zweikampf eindrucksvoll durchsetzt) nach Pass von Manuel dem Torwart der Gegner keine Chance 
und trifft genau flach ins Eck. Direkt danach lässt sich Klaus wieder auswechseln, ganz fit ist er 
noch nicht... Aber die Aufgabe hat er mit Bravour erfüllt – kurz Kleinfeldligaluft geschnuppert und 
die Chance auf den Torerfolg eiskalt genutzt – bravo!

2-0 in der 25. Minute ist zeitgleich auch der Pausenstand.

Dominik im Zweikampf gegen große aber dennoch nicht übermächtige Gegner



Die zweite Halbzeit beginnen wir wieder in der selben Formation wie beim Anpfiff – doch nun 
haben wir aufgrund der offensiveren Spielanlage unserer Gegner deutlich mehr Raum und unser 
Team geht, nach einer klaren Ansprache von Roman, bei der er mehr Laufarbeit aller Spieler 
eingefordert hat, mit deutlich mehr Zug zum Tor ins Spiel.
Und das macht sich bezahlt – nur kurz nach Wiederanpfiff (28. Minute) stellt abermals der derzeit 
in bester Spiellaune auftretende Philipp Schmid mit seinem zweiten Treffer auf 3-0.

Doch die Gegner lassen nicht locker – sie wollen sich noch nicht geschlagen geben. Mit viel 
Körpereinsatz versuchen sie unsere nun immer heftiger anrollenden Angriffswellen aufzuhalten und 
zeitgleich selbst Chancen zu kreieren.
Doch unser Torwart Kadir strahlt viel Selbstsicherheit aus, bringt sich, wenn nötig, positiv ins Spiel 
ein und ist immer darauf bedacht, den Spielaufbau von hinten heraus kontrolliert einzuleiten.

Kadir – sicher am Ball, ein souveräner Rückhalt!

In der 31. Minute wird das Spiel durch eine schwere Verletzung überschattet – der Topscorer der 
Gegner, Benedikt Trauttmansdorff bleibt bei einer Drehung ohne Fremdeinwirkung unglücklich im 
Kunstrasen hängen, strauchelt dabei, fällt und verletzt sich dabei schwer am Bein – Verdacht auf 
Unterschenkelbruch! Das Knacken des Knochens war deutlich zu hören – ein schockierender 
Moment für alle Spieler!
Sofort eilen alle Spieler zur Hilfe – Roman ist schnell beim verletzten Benedikt und stabilisiert ihn 
– die Rettung wird verständigt.
Wir versuchen dem Spieler beizustehen, der Anblick des sichtlich große Schmerzen erleidenden 
Verletzten belasten einige Spieler (Gegner, wie auch unsere) ebenfalls emotional schwer. Auch in 
meinen Ohren hallen die schmerzerfüllten Schreie noch einige Zeit nach...
Der Ligaleiter ist zur Stelle, es wird eine Trage bereitgestellt, wir versuchen mittels Eisspray und 



Eisbeutel die verletzte Stelle zu betäuben...
Ich kümmere mich um einige unserer Spieler, die sichtlich leichte psychologische Betreuung 
brauchen; ich gebe ihnen vor, das Geschehene auszublenden, da ansonsten ein Weiterspielen für 
diese Spieler nicht möglich wäre. Allen Spielern unserer Mannschaft gelingt es dann auch, sich neu 
zu fokussieren und dieses schockierende Erlebnis für die restliche Spielzeit auszublenden.
Nach rund 15 Minuten können wir den verletzten Spieler in den Kabinengang abtransportieren, 
Spieler aus beiden Teams helfen hierbei mit. Kurz darauf trifft die Rettung ein.
Das Spiel ist inzwischen wieder angepfiffen worden, ich selbst bekomme das gar nicht mit, da ich 
den Sanitätern im Kabinengang noch meine Sicht des Verletzungshergangs schildere.
Alles Gute und die besten Genesungswünsche an Benedikt Trauttmansdorff – Benedikt, ich hoffe, 
dass Du bald wieder fit bist!

Ab der 37. Minute stehe ich wieder an der Seitenlinie – man merkt den Spielern des FC MEMPHIS 
PRATERSTRASSE deutlich an, dass sie den Fokus verständlicherweise nicht mehr zu hundert 
Prozent am Spielgeschehen haben.
In der 38. Minute trifft unser Teamcaptain Noah nach schöner Vorarbeit von Dominik mit einem 
präzisen Flachschuss ins linke Eck zum 4-0.

Doch die Moral des Gegners ist bewundernswert – wieder kontern sie rasch, diesmal über unsere 
rechte Seite – der Abschluss erfolgt aus spitzem Winkel, Kadir wirft sich dem Ball entgegen, doch 
der von unserer linken Seite heranstürmende Roman ist schneller...
Der Ball prallt leider unhaltbar von Romans rechtem Oberschenkel genau unter die Latte ins eigene 
Tor.
Kadir schaut verwundert, sucht zunächst den Ball und fragt mich verständnislos: "Was ist da 
passiert?"
Es ist ja tatsächlich verwunderlich und leicht bedenklich – Kadir hat vier Spiele gespielt, in denen 
er insgesamt (nur) 6 Tore hinnehmen musste – 2 davon waren Eigentore, somit geht von unseren 
eigenen Spielern eigentlich eine unverhältnismäßig große Gefahr für unser eigenes Tor aus... Sei´s 
drum, 40. Minute: 4-1.

Jérémy ist zwischenzeitlich auch schon eingewechselt worden und startet seine Einsatzzeit als 
Angreifer wieder mit vorbildlichem Gegenpressing – eine Chance hat er sich dann auch erarbeitet, 
diesmal hat es leider mit dem Torerfolg unseres Youngsters nicht geklappt, die Beine der Gegner 
waren dann doch eine Spur zu lang und Jérémy scheitert beim Abschluss knapp an den 
krakenartigen Extremitäten seiner Gegenspieler.

Unsere Antwort auf den Gegentreffer lässt aber dennoch nicht lange auf sich warten – denn: Hier 
kommt Alex!
Die ersten drei Saisontreffer erledigt Alexander Rimböck in seinem dritten Spiel in nur wenigen 
Minuten – einmal vor der linken Seite, einmal per Abstauber und einmal aus spitzem Winkel von 
rechts stellt Alex den Endstand von 7-1 her.

Einen letzten Schuss lässt der Gegner noch in Richtung unseres Tors fliegen – toll getroffen, aber 
noch besser per Glanzparade von Kadir entschärft. Wieder einmal sensationell geflogen, mein 
Freund!

FITNESS UNION besiegt FC MEMPHIS PRATERSTRASSE mit 7-1.

Unser direkter Konkurrent um die Tabellenführung hat das Spitzenspiel gegen den Tabellendritten 
bestritten und sich knapp mit 5-4 durchgesetzt.
Das bedeutet aber zeitgleich, dass wir uns nun die Tabellenführung aufgrund des besseren 



Torverhältnisses zurückgeholt haben!

Unser Team ist stark und selbstbewusst aufgetreten – tolle Leistung!
Zwei neue Spieler, Klaus und Alex konnten sich nun auch in die Torschützenliste eintragen – 
Gratulation!

Im Anschluss waren wir dann Essen – ich habe meinen Lewandowski-Challenge-Einsatz eingelöst...
Gesprächsthemen waren unter anderem unser Sieg, die eroberte Tabellenführung und natürlich die 
schwere Verletzung von Benedikt Trauttmansdorff...

Alles in allem war es ein starkes Spiel von unserer Mannschaft – vor allem war es wieder der 
Auftritt eines funktionierenden Teams, dessen Mitglieder sich den Erfolg gemeinsam durch viel 
Laufarbeit und gutes und mannschaftsdienliches Zusammenspiel erarbeitet haben.

Information für unsere Fans:
Unser nächstes Spiel ist am 29.11.2015, 11 Uhr gegen GENTLEMEN´S CLUB. 

Austria XIII Platz, Kinkplatz 24, 1140 Wien
Die weiteren Spieltermine sind unter www.kleinfeldliga-west.com zu finden – wir freuen uns über 
Unterstützung durch unsere Fans!

Auf geht´s Jungs (und Mädel)!


